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Insgesamt zehn der 23 Fahrtziel Natur- 
Gebiete ermöglichen ihren Urlaubern 
sogar Mobilität auf Gästekarte. 

So einfach funktioniert es: 
Sie erhalten automatisch bei der Ankunft 
in teilnehmenden Beherbergungsbetrieben 
vom Gastgeber eine Kur- oder Gästekarte, 
die gleichzeitig als Fahrschein für den 
ÖPNV gilt. Mit diesem Service nutzen Sie 
während Ihres Aufenthaltes öffentliche 
Nahverkehrsmittel kostenlos. Dieses 
nachhaltige Mobilitätsangebot bieten 
Ihnen zum Beispiel Gastgeber in über  
140 Gemeinden im Schwarzwald, in  

Die drei großen Umweltverbände BUND, NABU, VCD und die 
Deutsche Bahn empfehlen Ihnen in dieser Broschüre Reise-
ziele, die Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln erleben können. 
Vom Wattenmeer bis zum Alpenraum – alle 23 Fahrtziel Natur- 

Gebiete sind herausragende Naturschätze, die bequem  
und umweltfreundlich mit der Bahn erreichbar sind.  
Vor Ort  ermöglichen Ihnen attraktive Angebote eine 
 flexible,  autofreie Mobilität.

25 Gemeinden im Bayerischen Wald,  
in den Gemeinden der Ammergauer 
Alpen, in elf Orten im Thüringer Wald, 
im Landkreis Harz, in fünf Orten im 
Berchtes gadener Land, in den Ostsee- 
bädern Göhren, Sellin und Baabe auf 
Rügen und in Bad Hindelang im Allgäu.

Die vorbildliche Zusammenarbeit aller 
Partner hat dazu geführt, dass die Koope-
ration 2016 in die Schweiz übertragen 
worden ist. Fahrtziel Natur in Graubünden 
setzt sich, wie das deutsche Vorbild, für 
nachhaltigen Naturtourismus und umwelt-
freundliche Mobilität in sensiblen Natur-

Fahrtziel Natur
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räumen ein. Initiatoren des Pilotprojektes 
sind das Netzwerk Schweizer Pärke, der 
Verkehrsclub der Schweiz, der Bündner 
Vogelschutz, die Rhätische Bahn und 
PostAuto Graubünden.

Reisen Sie umweltfreundlich in die Natur. 
So tragen Sie aktiv dazu bei, die Natur-
schätze auch für die nachfolgenden Genera- 
 tionen zu bewahren. 

Weitere Informationen unter  
www.fahrtziel-natur.de

Folgen Sie uns auch auf

         www.instagram.com/fahrtzielnatur                         www.fahrtziel-natur.de/youtube
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Fahrtziel Natur in Graubünden

Den Schweizerischen Nationalpark  
erleben

Engadiner Boutique Hotel  
Guarda Val****, Scuol 
2 ÜF im DZ ab 230 Euro p. P. 
Buchungscode: 330100 
buchbar 31. Mai bis 15. Dezember 

Das Hotel mit einmaligem Engadiner  
Gourmet-Restaurant liegt im Dorfkern von 
Scuol. Hotelgäste nutzen kostenlos das 
Angebot der Postautos im Unterengadin 
sowie einzelne Teilstrecken mit der  
Rhätischen Bahn. Auf Wunsch werden Sie 
auch gerne vom Bahnhof abgeholt.

Der Schweizerische Nationalpark spielt in der „Champions  
League“ der Schutzgebiete. Vor über hundert Jahren haben 
weitsichtige Pioniere dieses Stück Natur der menschlichen 
Nutzung entzogen und den ersten Nationalpark der Alpen  
geschaffen. Der hohe Schutzstatus und die intensive  
Forschungstätigkeit sind seine Markenzeichen. Genau das 

macht den Besuch so spannend. Denn hier können jede 
Menge Tiere und Pflanzen in einer unberührten Landschaft 
beobachtet werden. Geführte Exkursionen vermitteln  
Spannendes aus der aktuellen Forschung. Ein vielfältiger 
Strauß an Besucherangeboten lässt keinerlei Wünsche offen. 
Echt wild schafft echte Begeisterung!

Schweizerischer Nationalpark
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Anreise

Bis zu dreimal täglich fährt der ICE direkt 
von Hamburg über Hannover und Frank-
furt am Main nach Chur. Auch ab München 
fahren Sie bis zu zweimal täglich dank  
dem IC-Bus umsteigefrei und bequem nach 
Graubünden. Somit erreichen Sie einen 
zentralen Ausgangspunkt für Wanderungen 
und Naturerlebnisse das ganze Jahr über 
umweltfreundlich. Von Chur aus bestehen 
praktische und häufige Anschlussverbin-
dungen mit der Rhätischen Bahn und dem 
Postauto bis in jede Ecke von Graubünden.

Günstig in die Schweiz

Mit dem Europa-Spezial der Deutschen 
Bahn können Sie Ihre nächste Reise in die 
Schweiz bereits ab 39,90 Euro buchen, von 
grenznahen Bahnhöfen wie Freiburg und 
Stuttgart sogar schon ab 19,90 Euro.  
Das Europa-Spezial kann ohne Aufpreis 
auch mit einer Anschlussfahrt auf das Netz 
der Rhätischen Bahn oder von PostAuto 
Graubünden kombiniert werden. Inhaber 
einer BahnCard 25 erhalten außerdem  
25 % Rabatt und Kinder bis 15 Jahre 
reisen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern kostenlos mit.

Mobilität vor Ort

Reisen Sie bequem und umweltfreund- 
lich mit der Rhätischen Bahn und dem 
Postauto in die Bündner Pärke. Mit dem 
graubündenPASS haben Sie freie Fahrt  
mit Bus und Bahn: an 2 Tagen innerhalb 
von 7 Tagen oder an 5 Tagen innerhalb  
von 14 Tagen. Für die letzte Meile reisen 
Sie mit dem AlpenTaxi oder dem Bus alpin 
an den Ausgangspunkt Ihrer gewünschten 
Aktivität und entdecken so die vielfältigen 
Natur- und Kulturerlebnisse der Bündner 
Pärke.

Seit 2016 engagieren sich das Netzwerk Schweizer Pärke,  
der Verkehrs-Club der Schweiz und der Bündner Vogelschutz  
gemeinsam mit der Rhätischen Bahn und PostAuto  Graubünden 

in der Kooperation „Fahrtziel Natur in Graubünden“ für eine 
nachhaltige Mobilität und sanften Tourismus in der Schweiz.

Fahrtziel Natur in Graubünden


